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Jeverfche s Wo chenblatt.
48. Sonntag , den i December 1839

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Die von dem -Herrn Amts - Einnehmer geführ¬

ten Rechnungen:
1 ) der Moorwarfer Tiefschlotungscaffe pro 1838,

2 ) der für das Jahr 1838 erhobenen Poggetiefs An¬

lange , , ^ ,
sind zur Einsicht der Interessenten bis zum 4 . December

d. I . beim Kirchfpstlsvogt Dierks niedergelcgt , und sind

etwaige Erinnerungen dagegen an diesem Tage Vormit¬

tags 10 Ubr auf dem Amte vorzubringen , widrigenfalls,
da in der Revision überall nichts zu bemerken gefunden,

angenommen wird , aks scy auch von Seiten der Inter¬

essenten nichts dagegen zu erinnern.
Amt Jever 1839 . November 21.

v . Heimburg.
Erdmann.

2 . Es werden in der hiesigen Amtsreccptur erhoben:
1 ) Reuender Kirchenanlage 5 «/Z gr . Gold per - Gras,

am 2 . December,
2 ) das Weihnachten Quartal der ordinairen und

extraordinairen Eontribution , am 27 . Dccbr . d . I.

welches zur Nachachtung der Contributionspflichtigen
hierdurch bekannt gemacht wird.

Amt Jever 1839 , November 21.
v. Heimburg.

Erdmann.
3 . Auf Ansuchen der Ehefrau des Hinri

'
ch Rastede

zu Loppelt werden die unberechtigten Ueberwegungen
über deren , bei der Schaar - Reihe belogenes , Land hie¬
durch untersagt , mit dem Bemerken , daß die Ehefrau
Rastede sich bereit erklärt hat demjenigen eine der Um¬
stände angemessene Belohnung zu rrthellen , welcher et¬
waige Contravem

'
entcn der Ehefrau Rastede zur Anzeige

bringen würde.
Amt Jever 1839 , November 23.

v . Heimburg.
Erdmann.

4 . Am 22 . d. M . ist am Strande des hiesigen
Amtsdistricts , in der Heppenser Sprenge rin altes Boot
angetricben , und geborgen , welches an der inner » Seite
unter der Kante mit einem Streifen von grüner Oelfarbe
ausgemalt , auch mit 2 Ruderbänken versehen ist . Der
unbekannte Eigenthümcr wird aufgefordcrt , sich bis zum
20 . Januar k. I . als solcher beim hiesigen Amte zu le¬
gitimsten , indem nach Ablauf dieser Zeit mit dem Ver¬
kauf des Boots verfahren werden wird.

Amt Jever 1839 , November 28.
v . Heimburg.

Erdmann.
5 . Es wird hiermit bekannt gemacht , daß das Re-

partitivns - Register betreffend den Beitrag der Minser
Sprengen « Lasse zu den Wiederherstellungs - Arbeiten der

Norddeiche , zur Einsicht der Deichpfandpflichtigen Minser

Sprenge vom 1 . bis 4 . December d. I . bei dem Deich-

richter Müller zum Horumersiel offen liege , und zur

Verbringung etwaiger Reclamationen Termin auf den

( 4 . ) vierten December d . I.
Vormittags auf dem Amte , pveua pradost , anbc-

raumt worden.
Amt Minsen 1839 , November 23.

Holl mann.
Flor.

6 . Die Abgaben pro 4 . Quartal 1839 , als:
1 ) ordl

'naire und additionellc Contribution pro 4 . Quart.
2 ) extraordinaire Contribution , 2 . Semester,
3 ) Brandcaffen - Abgabe , 4 . Quart.
4 ) Erbpacht , 4 . Quart.
5 ) Hohenstiefer - Siclanlage , p . Gras 2gr . Gold,
6 ) Crilldumersicl - Anlage p . Gras3gr . aus dem Kirch¬

spiele Set . Joost,
7 ) Hohcnkstcher Kirchen - Anlage x . Gras 4 /̂z gr . Gold,
8 ) Middoger Kirchen - Anlage

für das Kirchspiel Middoge 1 gr . Gold p , Gras,
- — Tettens 2/z gr . — — —

9 ) Wiefelser Kirchen - Anlage x . Gras 6gr . Gold,
10 ) eine Anlage von 180 «L Cour , über die Hohenkircher-

Deichsprenge - Interessenten , und von 238 °F > 46 gr.
Cour , über die Dcichpfand - Interessenten der einzel¬
nen beschädigten Dcickipfänder,

11 ) Wangcrländische Deichbands - Anlage p . B . Gr . 21 gr.
Gold von den pflichtigen , und l4 >/zgr . Gold von
den freien Ländereien,

12 ) eine Anlage von 100 -H > über die Interessenten der

Bübbenser Brücke,
werden am 9 . und 10 . December d. I . vom hiesigen
Amts - Einnehmer erhoben werden.

Amt Tettens 1839 , November 28.
Oeltermann.

7 . Der Magistrat der Stadt Jever findet sich ver¬

anlaßt , in Betreff der dem Aeran
'
o der Stadt Jever

zustehenden öffentlichen Waagen , in der Stadt Jever und
bei den Sielen , die nachstehende Regierungs - Verordnung
vom 28 . März 1817 hiedurch abermals zur Nachricht
und Nachachtung bekannt zu machen.

Jever 1839 , November 26.
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms . Drost.
Eden . Hollmann.

Da von dem Magistrate der Stadt Jever einberich¬
tet worden , daß der Ertrag der öffentlichen Waagen in
der Stadt und bei den Sielen durch mancherlei Defrau¬
dationen zum Nachtheil des Städtischen Aerariums

wiederrechtlich bekürzt worden , so findet die Regierung
sich veranlaßt , folgende gegen solche Defraudationen von



der vormaligen Ieverschen Cammer unterm 22 . Juni
1805 erlassene Bekanntmachung:

„ Es ist von der Behörde gemeldet worden , daß der
Waageordnung von 1706 nicht gehörig nachgelebet und
daß nicht nur die einem jeden Einwohner bis auf 50
Pfund , aber nur zu feiner Nachricht , erlaubte Privak-
waage , sondern auch die in den Mühlen zum Wagen
des gebrachten Getreides und abgeholten Mehls , ungeord¬
nete Waagen zur Defraudation der öffentlichen Waagen
gemißbraucht werden . Zur Hemmung dieses gesetzwidrigen
Benehmens wird daher nicht nur der Gebrauch der Pri-
vat - Waagen und der in den Mühlen zum Wägen des
Getraides und des Mehls befindlichen Waagen zur De¬
fraudation der öffentlich angeordneten Waagen bei 10
Goldfl . Brüche und Consiscation der Waaren hiemit ver¬
boten , sondern es wird auch dem Verkäufer und Käufer
solcher Waaren , die nach der Waageordnung äs 1706
auf den öffentlich angeordnetcn Waagen gewogen werden
müssen , hiemit bei gleicher Strafe anbefohlen , dafür zu
sorgen , daß diese Waaren . daselbst gewogen werden , und
muß der Käufer beim Empfang derselben sich jedesmal
den Waagezettel einhändigen lassen . "

„ Wornach re . re.
Jever in der Kaiserlichen Cammer am

22 . Juni 1A05 . "
jedoch mit der Abänderung , daß die darin angedrohete
Brüche von 10 Goldfl . auf 5 Reichsthaler Gold für je¬
den Contraventionsfall , welche Brüche dem Skadts-
Aerarium anheim fallen soll , herabgesetzt und die ange¬
drohete Consiscationsstrafe aufgehoben wird , zu erneuern,
und alle und jede der gebührenden Befolgung derselben
ernstlich anzuweisen . Zugleich wird den Äemtern der
Herrschaft Jever aufgegeben , dem Magistrate der Stadt
Jever zur Entdeckung etwaniger Contraventionsfälle die
schleunigste Rcchtshülfe widerfahren zu lassen , und wegen
deren Bestrafung , in soweit solche in ihren Amtsdistric-
ten vorgegangen sind , nach dieser Publikation in rechtlicher
Ordnung zu verfahren.

Oldenburg , aus der Negierung , den 28 . März 1817.
v . Brandenstein . Lenz . Menz . Runde.

Sude » , v. Weaulieu - Marconnay.
Quathamer.

Immobil - Verkäufe.
1 . Nach einem am 24 . Juni 1835 , vor dem Amte

Lettens solcnnisirten Kaufcontracte , hat der Kaufinann,
Mamme Hinrich Folkers , zirMederns , von den Erben,
des weiland Herken Behrens , zum Sophiengroden,
nämlich:

1 ) von Wilhelmine Sophie Behrens, seiner , des
Mamme Hinrich Folkers Ehefrau,

2 ) von Maria Elisabeth Behrens, des Ahrend Ban¬
ker Eilers, Ehefrau , zu Sophiensicl , in sss.
maviti,

3 ) von seinen , des Mamme Hinrich Folkers, min¬
derjährigen Kindern erster Ehe,

Margarethe Elisabeth,
Wilhelmine Sophie,

- Johanne Marie und
Antoinette Christine

resp . deren Specialcurator , Anton Bernhard Mül¬
ler, zu Hohenkirchen,

folgende Immobilien gekauft:

s , ein zum Sophien - Groden belegenes Landgut ar »654 '/ , Matten Landes , mit Behausungen , Garte »-
gründen und sonstigen Accessionen , gränzend
Süden und Westen an das Friedcrikensieler - Z, -f
gegen Norden an Hecro Tannen Erben und
schenburger Erben Ländereien , und im Oken
Arian Folkers Eebcn Lande,

b , eine daselbst nahe bei dem eben bezeichnetcn Land-
gute belegene Häuslingsstelle mit Wohnung , Gaü
tengrunde und xl . m . 3 Matten Landes,

o , ein daselbst belegenes Häuslingshaus nebst Gartenä , ein anderes daselbst belegenes Häuslingshaus nebü
Garten,

e , noch ein anderes daselbst belegenes Häuslinashaus
nebst Garten , endlich

k, ein zu Neugarmssiel belegenes Häuslingshaus
nebst Garten , gränzend gegen Osten an den Fahr¬
weg , gegen Westen an das Tief , gegen Süden an
Sicfke Siefken Erben und gegen Norden an
Frcrich ( Schneider ) Erben Garten.

Der Kaufpreis beträgt 5668 «K 12 gr . Gold , der¬
selbe ist dadurch bezahlt , daß Käufer die auf den Immo¬
bilien haftenden ingrossirten Schulden übernommen hat.

Käufer Mamme Hinrich Folkers, hat darum nach¬
gesucht , daß dieser Kauf öffentlich bekannt gemacht und
daß sämmtlichc Gläubiger , welche an jene Immobilien
Rechte oder Forderungen machen zu können vermeinen,
zur Angabe convocirt werden , zugleich will Mamme
Hinrich Folkers das « ul , k. benannte , zu Neugarms¬
siel belegene Häuslingshaus , welches zu 3 Wohnungen
eingerichtet ist , mit Gartengründen und allen Accessionen
öffentlich meistbietend zum Verkaufe aufsetzen lassen.

Das Ansuchen ist bewilligt , und werden daher alle .
diejenigen , welche an die oben snk > s . bis k. iool . näher ?
bezeichnetcn Immobilien , Ansprüche oder Forderungen f
geltend machen wollen , aufgefordcrt , solche am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten Januar 1840
bei Strafe des Verlustes anzugcben.

Der Verkauf des sud k. genannten Jmmvbils wird
am ( 3 . ) dritten Februar 1840

im Landgerichtslocale Mittags 12 Uhr Statt finden , und
wird dabei bemerkt , daß bei annehmlichem Gebote der Zu¬
schlag sofort im Termine ertheilt werden soll.

Zugleich wird bemerkt , daß nach Anzeige des Con-
vocanten eine Angabe der Forderung der Kinder desvr.
pllil . Tiarks, zu 3600 Gold , so wie einer Angabe
der , an Eilert Janßen zu zahlenden jährlichen Erbheuer
von 1 »K 1-6 gr . Courant nicht bedarf , indem diese An¬
sprüche als prositirt angesehen werden sollen.

Termin zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist
auf den

( 30 . ) dreißigsten Januar 1840
angesetzt.

Jever 1839 , November 16.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Lenge.

Dannenberg.
2 . Der Hausmann Heyke Janssen zu Drenns-

husen bei Neuharlingersiel will seine sub 251 kvl.
338 des Hypothekenbuchs Horsten II . registrirte , zu
Hohemey am Hecrwege belegene Warfstelle , bestehend , in:

1 ) einem , zweckmäßig eingerichteten geräumigen Wohn-
hause mit Scheune , einem Obst - und Küchengarten



am Hause und einem Küchengarten überm Wege.

2 ) 3 '/r Grasen Landes beim Hause , gegen Süden

am Heerwege belegen und noch

3 ) 3 '/L Grasen Landes an den Vorigen

rum Antritt auf den l . Mai 1840 , entweder einzeln oder

zusammengezogen , öffentlich meistbietend verkaufen lassm.

Der LZerkaufsrermin wird zu Friedeburg in der Be¬

hausung deS Gastwirths D . F . Dltmanns am Mon¬

tage den
dreißigsten December 1839

des Nachmittags um 3 Uhr abgehalten werden wozu

Kaufliebhabcr eingeladen werden.
Das Haus , welches sich zur Bierbrauerei und Schenk-

wirthschaft , wie zur Betreibung anderer umfassender Ge¬

werbe , besonders qualisicirt , besteht aus 2 Stuben , 2

Küchen und Keller und einer Scheune außer dem Stall-

raum für 4 Pferde und 5 Kühe aus 2 Gulfcn , Torf rc.

Raum und befindet sich das ganze Gebäude in einem gu¬

ten Stande.
Die Verkaufs Konditionen können beim Verkäufer,

wie auch bei dem Unterzeichneten Auctionalor eiugesehen

werden.
Wer gegen Erstattung der Copialien Abschrift da¬

von verlangt , beliebe sich deshalb an Unterzeichneten zu
wenden.

Friedeburg , den 2l . November 1839.
A . Peters,

Auctionalor.

Cvnvocalionen.
1 . DerCammcrrath Toel , in Oldenburg , bisheriger

Amtmann in Jever , beabsichtigt seine , in der Stadt Je¬

ver belegene bisherige Amtswohnung , höchster Verfügung

gemäß , an Großherzogliche Regierung zu übertragen.
Es werden demnach auf Ansuchen des ackvocatus

Lsci . et errmeoae alle diejenigen , welche an dieses Im
mobil cum peotinontHs Ansprüche oder Forderungen

zu haben glauben , hiemit aufgefordert , solche 1» ter --

mlno den
( 16 . ) sechzehnten December d. I.

bei Strafe des Ausschlusses gehörig anzugeben . Es be¬

darf jedoch keiner Angabe für die Wittwen - Waisen - und

Leibrenten - Casse , wegen des aus dieser , auf die Amts¬

wohnung hergeliehenen Eapitals , so wie für die Herr¬
schaftliche Casse , wegen der aus dieser hergeschossenen
Gelder.

Das Präclusivdecret wird am ( 19 . ) neunzehnten
December d. I . erlassen werden.

Jever , aus dem Landgerichte , 1839 . Octbr . 17.

Tenge.
Dannenberg.

2 . Der Geheime Hofrath Schleifer , vormaliger
Landvogt , zu Jever , hat seinem Nachfolger im Amte,
dem Canzleirath , Tenge , die Landvogtciwohnung mit

Pertinenzien für einen Kaufpreis von 8500 «F >übertragen,
und hat der Letztere um eine Convocation der Gläubiger
dieses Jmmobils bei dem hiesigen Landgerichte nachgesucht.

Da diesem Gesuche stattgegeben , so werden alle

diejenigen , welche an das gedachte Immobile , die Land-

vogtswohnung , nebst Pertinenzien , Ansprüche und For¬
derungen zu haben vermeinen , hiemit aufgefordert , diese
Ansprüche und Forderungen in dem auf den

( 13 . ) dreizehnten Januar 1840
zur Angabe festgesetzten Termine, unter der Verwarnung

anzumelden , daß sie widrigenfalls derselben verlustig er¬
klärt werden.

Termin zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist
auf den

( 16 . ) sechszehnten Januar 1840 . angesetzt.
Jever , den 27 . October 1839.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Wiekichs.
Rolfs.

3 . Nach einem vor dem Amte Jever , am 12 . . No¬
vember 1839 , solennisirtcn Kaufcontracte , kaufte Eitert
Seba Dierks , zu Rüstersiel , von Johann von Ohlen,
zur Sanderfuhlriege , eine zu Sandcrfuhlriege belegene
Häuslingsstelle , bestehend , aus einem Wohnhause mit

Kruggerechtigker
' t . so wie aus Gartcngründen , Kirchen und

Begräbnißstellen , für die Summe , von 499 71 gr.
Golv.

Dieses Immobil rührt von dem Fuhrmann , Johann
von Ohlen , Water des jetzigen Verkäufers , Johann von
Ohlen , her , und ist dem Letzter », laut amtlichen Proto¬
kolls vom 16 . Juli 1832 , von seinen Miterben zum Ei¬

genthum übertragen worden.
Auf Ansuchen des Käufers , Eilert Seba Dierks

wird der obige Kauf hiemit zur öffentlichen Kunde ge¬
bracht , und werden zugleich alle diejenigen , welche an
das fragliche Immobil aus irgend cinezn Grunde For¬

derungen oder Ansprüche machen zu können vermeinen,
hiemit aufgefordcrt , solche bei Verlust derselben , in dem

auf den
( 13 . ) . dreizehnten Januar k. I . ,

angesetzten Angabetermine anzugeben.
Präclusiv - Bescheid den ( 16 .) sechszehnten Januar

kommenden Jahres.
Jever 1839 , November 19.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.
Lenge . '

Wieben.
4 . Zulolge Obligation vom 1 . September 1821,

hatte der Kaufmann , Siebrand Laddiken , zu Minsen,-
von dem Landhäusling , Gerd Eckhoff Hitlers , bei der

Tengshauser - Mühlc , Kirchspiels Hohenkirchen , ein Ca¬

pital von 50 Gold mit jährlichen 5 Procent Zinsen

zu fordern , und es ist die dafür bestellte General - und

Specialhypothek , auf des Schuldners Vermögen , am 27.

October 1821 , im hiesigen Hypothekenbuche ingrossirt.
Nach Anzeige des Schuldners , ist obige Forderung

von ihm bezahlt worden , die ingrossirte Obligation aber

verloren gegangen , und hat er deshalb zum Zweck der

Tilgung des Jngrossats , auf Mortisication . dieses Doku¬

ments angerragen.
Es werden demnach alle diejenigen , welche , an die

vorgcdachte Obligation und aus deren Jngrossation , An¬

sprüche machen zu können vermeinen , aufgefordert , diese
in dem auf den

( 20 .) zwanzigsten Januar 1840

angesetzten Termine , bei Strafe des Verlustes derselben

anzugeben.
Präclusiv - Bescheid erfolgt den ( 23 . ) drei und

zwanzigsten Januar 1840.
Jever , aus dem Landgerichte 1839 , November 16.

Tenge. Wieben.



5 . Laut cineS zwischen den Erben des "nml . Haus¬
manns , Johann Hinrich Fulfs und dessen weil. Wlktwe,
Afke FulfS, geb . Onken, zu Middoge , nämlich:

s ) Harm Janßen Fulfs, Hausmann , zu Middoge,
h) Anke Fulfs, Ehefrau des Hausmanns , Friedrich

Welten Willms, zu Berdumerriege , jetzt zu Wer¬
dum im Kirchspiel Hohenkirchen , und

e ) Hilke Fulfs, Ehefrau des Hausmanns , Peter
Herkens, zu Butforde , im Amte Wiltmund,

am 30 . August 1827 zu Witkmund abgeschlossenen und
am 8 . September o . a . vor dem Amte Tettens solenni-
sirten Erbfonderungsvertrags bat der « ub a . aufgeführte
Miterbe , Harm Janßen Fulfs, das zum Nacklasse des
weil . Johann Hinrich Fulfs, und dessen weil . Witt-
we, Afke Fulfs, geb. Onken, gehörige zu Middoge
belegene Landgut , aus 40 Matten und sonstigen Zube¬
hörungen bestehend, für die Summe von 2500 «P Gold
zum Eigenthum übertragen erhalten.

Indem diese Uebertragung hiemit zur öffentlichen
Kunde gebracht wird , werden zugleich alle diejenigen,
welche an das obige Landgut aus irgend einem Grunde
Ansprüche oder Forderungen machen zu können vermeinen,
hiermit aufgefordert , solche in dem auf den

( 10 . ) zehnten Februar 1840
angesetzten Angabetermine anzugeben , bei Strafe des
Verlustes.

Termin zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist
auf den

( 13 . ) dreizehnten Februar 1840
angesetzt worden.

Jever 1839 , November 16.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Tenge.

Rolfs.

Loncurse .
"

1 . Nachdem wider den Gastwirth G . C . W.
Reuter in der Vorstadt Jever , am

( 12 . ) zwölften September 1839
Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen
Kunde gebracht , und werden zur Ausführung
des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß,
nachstehende Termine angesctzt:

1 . Zur Angabe auf den
( 20 . ) zwanzigsten Januar 1840,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den obge¬
dachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse
hi'eselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer , unter
der. im tz . 42 der Concurs - Ordnung enthalte¬
nen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann einen
der hier rccipirten Anwälde zux Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu bestellen
haben;

2 . Zur Liquidation aus den
( 5 ) fünften März 1840,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun¬
gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen ha¬
ben , insofern dies nicht schon früher geschehen ist;

4.
curs -

2.

3 . Zur Anhörung des Prioritäts - lle.
theils auf den

( 30 . ) dreißigsten April 1840 , und
Zum öffentlichen Verkaufe des«

Gutes im Gerichtshause auf den
( 22 . ) zwei undzwanzigsten Juni 1840.

Jever 1839 , Oktober 17.
Großherzoglich Oldenburgisches LandaeM,

der Erbherrschaft Jever .
"

Tenge.
Dannenberg.

Nachdem wider den Kaufmann Heers Lin
rich Janssen, zu Friedcrikcnsiel , am

( 4 . ) vierten Oktober 1839
Schulden halber der Concurs hiesclbst erkannt wor¬den ist , so wird solches hiedurch zur öffentliche»Kunde gebracht , und es werden zur Ausführung des
Concurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nach¬
stehende Termine angesetzt : ^

1 . ) Zur Angabe auf den
( 6 . ) sechsten Januar 1840,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an denobge-
dachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oderzur Compensation geeignete
Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche bei
Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse hie,
selbst anzugeben , ' und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga¬be - Recessen, unter der im tz . 42 . der Concurs -Ord-
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2 . ) Zur Liquidation auf den
( 26 . ) sechs und zwanzigsten Februar 1840,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben,
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . ) Zur Anhörung des Prioritäts - Yr-
theils auf den

( 8 . ) achten April 1840 , und
4 . ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

curö - Gutes im Gerichtshause auf den
( 25 . ) fünf und zwanzigsten Mai 1840.

Jever , den 31 . Oktober 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Tenge.

Wieben.
3 . Nachdem wider den Zimmermann , Johann

Hinrich BorckerS, zu Minsen , am
( 9 . ) neunten Oktober 1839

Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt worden
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und werden zur Ausführung des Con¬
curses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehen¬
de Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 13.) dreizehnten Januar 1840,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse



bieselbst anzugeben , und dre zur Begründung ihrer

Lnaaben etwa dienenden Beweisthumer unter der

jm tz . 42 der Concurs - Ordnung entbaltenen

Verwarnung , anzulcgen , auch atSdann einen der

hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ihrer

Gerechtsame bei diesem Concurse zu bestellen ha-

Zur Liquidation auf den

( 4 . ) vierten Marz 1840,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen

bei acsetzlicker Strafe , völlig klar zu machen haben

in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

Zur Anhörung des Priorität s,Ur.

sHeils auf den

( 29 . ) neun und zwanzigsten April 1840 , und

4 ) Zum öffentlichen Berkaufe des Eon,

eurS- Gutes im Gerichlshause auf den
( 17. ) sl

'
ebcnzehnten Juni 1840.

Jever , den 15 . November 1839.

Troßherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Tenge.
AN sK - n

Vergantungen.
1 . Am ( 3 . ) dritten Deccmber d . I . Morgens

10 Uhr soll in der Wohnung des Gastwirths Hermann

Meyer, an der Mühlenstraße zu Jever,
10 Stück Geschirrleder,
40 bis 50 Stück gut gegerbte Sohlleder,
eine Parlhei Futterleder in allen Farben , für

Schuhmacher , Buchbinder und Hutmacher,

auf Zahlungsfrist , öffentlich meistbietend verkauft wer¬

den.
Jever 1839 , November 14.

- G . W . Oltmanns.

2. B . H . Struß zu Middelsfähr
läßt am

(5.) fünften December d. I.
Nachmittags r Uhr in I . G . Friese
zu Jever Haufe

5o Stück Sohlhäute , 20 Stück Ge¬
schirrleder, 20 Stück Rindleder , 5
Pferdchäute , 100 Stück braune und
schwarze Kalbfelle , > 00 Stück Schaaf-
Schwein - und Füllenfelle,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen.

3 . Der Kaufmann G . D . Bellini,
in Oldenburg , will am

(6 . ) sechsten December 1839,
Vormittags io Uhr und folgenden Tagen,
im

'
Schütting zu Jever , verganten lassen:

Porzellan -, Kristall - und Galanterie-
Waaren,

lackirte und plattirte Waaren,

Parfümerien,
Spielsachen für Kinder,
Schreib - und Zeichen - Materialien,
Kupferstiche , Landcharten re. re.

Jever 1839 , November 21.
A . Reling.

4 . Johann Hl
'
nn

'
ch Engelbarts zu Feldhausen

läßt am
( 7 . ) siebenten Deccmber d . I.

ungefähr 30 Fuder cllcrn , birken und tannen

Schließ - Brenn - und Nutzholz , 50 Eichcnstämme
von 30 bis 40 Fuß Lange und 12 bis 20 Zoll
Durchcsser,

durch den Herrn Kirchspiclsvogt Plagge öffentlich auf
18 Wochen Zahlungsfrist verkaufen.

Verpachtung.
Zwei Gärten , hinter dem Hause des Herrn

Pitt belegen , wovon der Eine an den Heren Seiler

Rost und Langmack Wittwe und der Andere an Schmie¬

demeister Nolopp verheuert gewesen , so wie verschiedene
Manns - und Frauen - Sitze in der Jevcrfchen Stadt-

Kirche und drei Gras « im Hillernsen - Hamm , zum Nach¬

laß des weil . L . C . Decker Wittwe gehörend , will ich
am Mittwoch den

( 4 . ) vierten December d . I.
bei dem Herrn Claaßen auf der Schlacht , in Jever,
anderweit vcrmiethen.

Hooksiel.

_ _ -
G . F . Fooken.

Notifikationen.
1 . Mein Haus bei der Kamppütte bestehend ans

2 Wohnungen nebst Stallung für 4 Pferde wünsche ich
mit den daran liegenden großen Garten unter der Hand

zu verkaufen oder zu vermiethen.
Jever 1839 . I . L . Lehrhosf.

2 . Höchst billige , fehlerfreie neue
Waaren

44 feine ächte Catrune zu 5 gr >, 6 gr ., 8 gr . und

theurer ; ^4 breite Zitze zu 10 gr . , 12 gr . , 14 gr . ; IHH

Baumwollenzeuge zu 10 gr . , 12gr . und l4gr . ; gestreifte
Buckskins n 1 6 gr . ; Coating zu 36gr . ; Callmuck

» 32 gr . ; ^ gedruckte Tibets a 18gr . ; geblümter 2/4
breiter Dammast zu 26 und 28 gr . ; feines Florband s

4gr . , alles per - Elle ; gestickte Kragen xer Stück 9gr . ;

Confortables 8 gr . per - Stück , bei
T . T . Friese in Jever.

3 . Der Administrator Conring verlangt auf sei¬

ner Besitzung nahe an der Stadt einen Gärtner welcher

den gewöhnlichen Gartenbau und die Baumzucht sehr

wohl versteht und dabei mit Blumen gut umzugehm
weis . Liebhaber zu diesem Dienst womit eine eigene

Gärtner Wohnung verbunden ist , können sich persönlich
oder brieflich bei ihm melden.

Aurich , den 23 . November 1839.
4 . Meine Häuslingsstelle nebst Garten zu Roff¬

hausen , wünsche ich auf Mai 1840 ayzutreten , unter

der Hand zu verkaufen . Liebhaber wollen sich gefälligst

bei mir einsinden und accvrdiren.
Roffhausen 1839 . Skefke Eilers.



3 . Bestes Lsn äo Ooloxno , bittere und süße
Chocoladc , Berliner Räucherpulver und Kerzen auch Näu-
cherbalsam , Glanzwichsc in Kruken , Schachteln und Pa¬
pier in beliebiger Qualität , viele seine Serien und Pari¬
ser Seifen , Spiritus zuni Rasieren , chemische Feuer¬
zeuge , Cigarren in vielen Sorten , alle Waare , Spiritus
Vini und Schellack - Politur und Firnisse werden bestens
empfohlen.

Jever 1839.
I . H . Bachmann.

4 . Um wiedcrhohlt mit den Gläubigern über Jo¬
hann Eggen Masse zu Sandeler Horsten zu verhan¬
deln , wird Termin auf den 7 . Dccembcr d . I . Nach¬
mittags 2 Uhr in Marten Ahlrichs Wirthsstubc an¬
gesetzt , in welchem Termine sämmlliche Gläubiger entwe¬
der persönlich erscheinen , oder sich durch Gevollmächiigte
vertreten lassen wollen , da die Versicherung gegeben wer¬
den kann , daß die Gläubiger um Mai 1840 befriedigt
werden , wenn die Sache im Tcrmiire verglichen wird.
Die Nickterscheinenden werden angesehen , als wenn sie
des Milleids wegen auf ihrer Forderung verzichten wollen.

Sandel 1839 , November 26.
Carstens.

5 . Durch mehre Einkäufe wurde
unser Manufactur - Waaren - Lager mit
vielen neuen und modernen Artikeln aller
Art reichlich versehen , besonders zeichnen
sich alle Wollenwaaren , als : Düffel , Ooi-
riiiAs , Oaswiili , Boy , Flanelle , echten
Astrachankragen , auf Mänteln u . Röcken ; so
wie auch kleine Loa8 , ganz besonders aus.

Wir erwarten unter billiger Preisstel»
lung von unfern geehrten Gönnern und
Freunden einen zahlreichen Besuch und ei¬
ner gütigen Abnahme unserer Waare.

Jever 1839.
R . Meemken et Oomx.

6 . Durch neue Zusendungen , die ich in diesen
Tagen erhielt , bietet mein Lager , zu Weihnachts - Ge¬
schenken passend , eine große Auswahl dar . Ich erlaube
mir nur einige davon anzuführen , als : mathematische
Bestecke , Tusche , lackirte Theebretter , Brod - oder Frucht¬
körbe , messingene und plättirtc Leuchter , Schreibezeuge,
Schrittschuhe , Äccordions , Harmom

'
cas , Nähkästchen,

Dammbretter , Gesellschaftsspiele und viele Nürnberger
Spielsachen so reichhaltig wie früher noch nie , Tafel-
und Laternen - Wachslichte auch kleine farbige an Christ¬
bäume , Gold - und Silbcrschaum , sind zu billigen Prei¬
sen vorrächig , womit ich mich dann zu gefälliger Ab¬
nahme bestens empfehle.

Jever 1839.
I . H . Bach mann.

7. Das von dem Herrn Buchbinder Wiggers
bewohnte Haus an der Wangcrpfordtstraße , wünsche ich
vom 1 . Mai 1840 an zu vermiethen . Liebhaber wollen
sich bei mir einfinden.

Jever 1839.
Registrator A . Reling.

8 . . Die kürzlich in Hamburg ge¬
kauften Waaren sind angekommen und hss
empfehle ganz besonders:

Eine große Parthie ganz echte Cattune
die Elle zu 10 gr.

Feine » Damast in vielen Farben 8/4
breit zu 4o gr . und 5/4 breit
28 und Z2 gr.

Seidene Filet Handschuhe zu 24 gr.
Nousstzlimz 6s lains Kleider in großer

Auswahl , ganz v . Wolle , sehr billig.
Uoussslins 6s Izüns Umschlagc-Tücher

für Kinder zu i Rl . 24 gr . bis zu
2 Rl , in vielen schönen Farben.

Wasserdichte Röcke , für deren Güte ich
einstehe , zu 8 Rl . 36 gr . Gold.

Schöne Tischgedecke , iji mannigfacher
Auswahl.

Lange und kurze Lsas , die nicht ge¬
färbt sind.

Damast - Tischgedecke mit 12 und 24
Servietten.

Schwarze u . couleurte 8/4 breite Thi-
bet zu 34 gr - die Elle , in schöner
Qualität.

Das neueste .
in Winterwesten und

Bockskin.
Wohlfeile Strickbeutel und alle Artikel

welche zu seinen Stickereien gebraucht
werden , worunter sehr schön gearbei¬
tete Taschenbücher , Mappen , Zigar¬
ren - Taschen u . s. w.

Sächsische Terneaux in vielen neuen
Farben , erhalte ich in einigen Ta¬

gen . Jever 1839»
I . L . Lehrhoff.

9 . Die Wittwe Lückmann hicselbst beabsichtigt
das von ihr bewohnte Haus nebst Packhause , Garten ic.
unter der Hand zu verkaufen . Dasselbe ist zum Han¬
delsbetriebe jeder Art , namentlich auch zum Gctraidehandel
auf das Bortheilhasteste gelegen und eingerichtet . Kauf¬
liebhaber wollen sich entweder an die Wittwe Lückmann
selbst oder an den Unterzeichneten wenden.

Jever . Cropp , Advocat.
10 . Ein altes Clavier , welches einen guten To«

hat und sich leicht spielen läßt , steht zum werthseienden
Preis zu verkaufen , unter meiner Nachweisung.

Jever , den 21 . November 1839.
Joh . Bohle.



11 . Durch persönlichen Einkauf in

inchreren Fabrikstädtcn , erhielt ich ein

großes und auserlesenes Lager von

Manufaktur - Maaren zu höchst billigen

Preisen.
Jever . T . T . Friese.

12 . Geschmiedete Ambose , Specrhörner , Schraube¬

stöcke, Psiugvlatten , Büchsendonie , Blassonnen , Band-

Rund - und Nageleisen , englisch und schwedisch Eisenblech,

messing - und verzinnlcs Bleck , große gegossene Krahncn

und Pumpcnauslauscröhren , Töpfe , Kochlrommeln , eiserne

und nicssingene Mörser , Wasserkessel und Kasseekesscl;

ferner eine schöne Auswahl von ovalen und achtkantigen

Arculir - Wind - und Dumpfvfen mit und ohne Piramide,

Ofenröhren , auch mein sonstiges complctirteü Waarenlagcr,

empfehle ich so angelegentlich als ergebenst.
Jever 1839.

I . H . Bachmann.

I .z . Durch unsere Reise nach Ham¬
burg wurde unser Manufaktur - Waaren-

Lager mit vielen neuen und modernen
Artikeln aller Art reichlich versehen , und

sind die Preise niedriger als früher ge¬
stellt.

Auch erhielten wir in dieser Woche
eine schöne Auswahl großer und kleiner
Boas , ächte Astrachan - Kragen auf Män¬
teln und Röcken die wir als besonders
empfehlen können.

Jever 1869 , Nov . 2t.
Gebrüder Feil mann.

14 . Sonntag , den 1 . December , Ball , wo für gute
Musik gesorgt werden soll , bei

H . B . Eilers , zu Sillenstede.
15 . Dieser Lage erhielt ich eine kleine Parthei

Steinzeug , Porccllan und Glaswaare , welche ich zur
gefälligen Abnahme bestens empfehle.

Jever 1839 . W . H . Nudolphi.
16 . Heute , den 1 . December , Tanzmusik bei

Juren.

,
17 - Fußteppichzeuge,

feine und ordinaire Sorte , erhielten wir
in großer Auswahl und zu billigen Prei¬
sen. Jever im Norember 18Z9.

K. S . Koopmann er Sohnes Ww-
18 . Es kann sogleich ein geübter Schmkedcgeselle

bei mir in Arbeit treten.
Brcddewarden . Hi

'
nrich Iaußen.

- 19 . Zum Verkauf : eine Clarinette et 6 . , bei
B . Harms , in Sillenstede,

20 . Es können einige vollständige Betten billig zur
Äikthe -abgegebn werden . Nähere Nachricht in der Ex¬
pedition dieses Blattes.

21 . Die von dem Uhrmacher Wende hör st benutzte
Wohnung an der Mühlenstraße hicsclbst , habe ich auf
Mai 1840 unter der Hand zu verheuern.

Zi
'
egfeld.

22 . Eine gesunde Amme wird sogleich gesucht,
wo ? erfährt man bey der Hebamme Müller.

Jever Nov . 28 . -1839.

2Z . Mein Manufaktur - Waarcn-
Lager , welches kürzlich mit allen Arti¬
keln , als:

feine und ordinaire Luche , (Laken)
Oasimü 'S , cli'Uj) äs 2 siibüs , Leide¬
ner Düffel , Oaslorins , OsitinAs,
Boy und Barchend , nebst seidene
Hüte auf Filz , Cattune und vielen
Tücher u . s. w.

aufs beste assm -tüt ist , empfehle ich zu
äußerst billigen u . heruntergesetzten Prei¬
sen. Jever 1869.

I . H . Westiug.
24 . Von den nachgefragten Accordions , ( Handorgel)

sind wieder vorräthig bey Bü ch ne r.
25 . Am Markttage den 5 . Nov . ist ein anderer

Stock Statt eines Rohrstocks mit hörnernem Knopfe u.
messingcrner Zwinge , mitgenommen worden . Der Be¬
sitzer des Rohrstocks wird gebeten denselben im Jever-
schcn Int . Comtoir umzutauschen , wo auf Verlangen
eine kleine Vergütung gegeben wird.

26 . Der Schiffer O . H Onkcn von Hookstel liegt
mit seinem Schiffe in Bremen » um Stückgüter nach
Hookstel und der Umgegend zu laden , und bitter die Hrn.
Kaufleuke ihre Waarcn auf ihn zu oidiniren , indem sein
Aufenthalt dort von kurzer Dauer scyn wird.

27 . Couleurte , schlichte und is ^on-
nii 'ts ISNSSLUS und Hübels , erhielten
wir in diesen Tagen eine große Auswahl,
worunter sich auch eine Sorte in schwarz
von 8/4 breit , zum niedrigen Preise von
54 gr . , befindet . Auch wurde unser son¬
stig bekanntes Manufaktur - und Mode-
waaren - Lager , durch

'
vielseitige Zufuh¬

ren in allen Artikeln bedeutend vermehrt.
Jever 1839 . November 5 o.
K . S . Koopmann ot Sohnes Wwe.

28 . Ich empfing in diesen Tagen eine Sendung
Nürnberger Spielsachen , welche ich zur gütigen Abnah¬
me bestens empfehe.

V ü ch rr e r.
29 . Ich kann sogleich einen werkverständigen Ge¬

sellen anstellen , ich verspreche reelle Arbeit und guten Lohn.
H . I . Reuter, Schneidermeister zu Neugarmssiel.

5o. Tanzmusik bei
F . A . Meier .,



SL Heute erhielt ich frische Citronen , neue

Zeigen , fuße Lastnnien . rheinl wallrrusse . Trauben-
2kosiencn , feine gcr . Rrack - Mandeln , Cathr . - und

Anthony - Pflaumen , Succade , cand . Orangcn-
Schaalcn , Edammer und Stolkschcr - Räse , em¬

pfehle ich , so wie meine übrigen waaren zur gü¬
tigen Abnahme bestens.

Jever L83S . L . Remmers.
32 Diejenigen welche Forderungen an die Spor-

telncafse des Landgerichts Jever haben , werden ausgcfor-
dert , ihre Rechnungen innerhalb 8 Tagen an Unter¬

zeichneten abzugeben.
Jever 1839 , November 23.

A . Reling , Registrator.
33 . Mein durch bedeutende Sendungen vergrößertes,

zur Ansicht zweckmäßig geordnetes Waaren - Lager erlaube

ich mir hierdurch meinen geehrten Gönnern zur gütigen
Beachtung bei Weihnachts - Einkäufen bestens zu em¬

pfehlen.
Jever . Nov . 1839.

Adolph Hinrichs.
34 . Zu Weihnachtgcschenken passend empfehle ich

mein Lager von doppelten und einfachen Jagdflinten,
kleinen Stutzflinten , feinen Schcibcbüchscn , Terzerolen,
Pistolen ^ grünen , weißen und bunten Netz - Jagdtaschen,
doppelte und einfache Patenthagelbeuteln , mehre Sor¬
ten Pulverhörner , Stickfänger , Jagdflöten , Zündhüt¬
chen - Etuis , Gcwehrträgern u . s. w.

Auch erhielt ich kleine Blindgewehre und Pistolen,
zum Abknallcn der Zündhütchen , wie auch Säbel mit

Kuppeln , für Knaben . Büch n e r.
35 . Neue schöne Mallaga - Smyrna - Samos - und

Trauben - Rostenen , Catharinen - und Anthoni - Pflaumen,
Feigen , Corinthen , Mandeln , Wallnüsse , große Span.
Haselnüsse , Edammer - und Schweizer - Käse , Citronen,
Castanien , Cappcrn , Soja , candirtcn Ingber , Champions,
so wie mein sonstiges bekanntes Lager von Colonial - Ge¬

würz - und Farbewaarcn , erlaube ich mir meinen geschähen
Freunden und Gönnern , unter Zusicherung billiger Preise
und prompter Bedienung , zu gefälliger Abnahme bestens
zu empfehlen.

Jever im November 1839.
W . H . Rudolphk.

36 . Mir ist in der Nacht vom 17 . zum 18 . d . M.
ein 2jähriges schwarzbuntes Brest , gezeichnet mit einem

Herze vor dem Kopfe , vier weißen Beinen und halben
weißen Schwanz , aus meiner Weide zwischen weißen Floh
und Abkenhausen , wahrscheinlich gestohlen worden . Wer
mir sichere Nachricht darüber geben kann , erhält eine an¬
gemessene Belohnung.

Roffhausen , den 26 . November 1839.
Theile Borchers.

37 . Ich habe ein Haus an der St . Annenstraße,
entweder im Ganzen oder theilweise zu verheuern.

Postdirectorin Krieg.
38 . verloren.

In der Nacht vom 26 . zum 27 . d. M . ist mir ein

3jähriges Brest , dessen Rumpf größtentheils schwarz,
Beine weiß , Kopf schwarz , mit einem kleinen weißen
Zeichen vor demselben , wahrscheinlich aus der Weide ge¬
stohlen . Wer mir dasselbe wieder bringt oder Nachricht da¬
von giebt , dem verspreche ich eine angemessene Belohnung.

Sengwarden 1839 , November 28.
Eilert Jhnken Wittwe.

39 . Eiu brauner Hühnerhund , mit weißer -Brust
ist mir entkommen ; dem Wiedcrbringer , oder der m-
Nachricht davon geben kann , eine Belohnung .

^

Rudolphs
40 . Meinen geehrten Gönner und Freunden -n,

pfehle ich mein Commissionslagcr von verschiedenen Sor¬
ten Cigarren , als : Amarillos cabannos , Perossier La
banna , Cuba und feinen Havanna Cigarren von
bis 30 ^ per Kiste .

° ^

Jever , Nov . 29 , 1830.
. B . A . G . Reuter.

41 . Es ist mir vom 24 . bis 25 . November m
schwarzbuntes überjährigesBeest aus der Weide entkom¬
men ; wer mir davon Nachricht geben kann , wo es sich
aufhält , dem verspreche ich eine Belohnung .

^

Utters 1839 . E . I . Tabkcn.
42 . Beste engl . Steinkohlen , sehr passend zum Ge¬

brauch für Haushaltungen und für Schmiede , empfiehlt
zur gefälligen Abnahme unter reeller und billiger Behand¬
lung bestens.

Coldewey , den 28 . November 1839.
C . F . Franzen.

43 . Engl . Tafel - Dcsert - und Federmesser , feine
Figurenscheeren , Patentkorkzieher und Lichtscheuen , engl.
Nadel - und Stricknadeletms , feine Zcichenbesticke und
sonstige zu Weihnachtsgeschenken passende feine Stahl -,
Messing - und Neusilbcrsachen , empfiehlt zur gütigen
Abnahme

Büchner.
44 . Eine schöne Auswahl Kindcrschnften , zu

Weihnachts - Geschenken sehr passend , empfiehlt
C . Flitz , Buchbinder.

Verlvbungs - Anzeige.
Als Verlobte empfehlen sich:

I . W . Westerhausen jun.
und

D . F . W . Länge.
Jever im November 1839.

Geburts - Anzeige.
Teilnehmenden die frohe Anzeige , daß meine liebt

Frau gestern von einer gesunden Tochter glücklich ent¬
bunden worden ist.

Carolinen siel, den 28 . November 1639.
E . Lobe.

Todes - Anzeige.
Am 23 . November d. I ., des Morgens 4 Uhr,

vollendete unsere gute Mutter , Schwiegermutter und

Großmutter , die vcrMtwete Frau Anke Heeren , zn
'

Schluiß , im Kirchspiel Wiefels , in einem Aller von 78

Jahren , 2 Monaten und 3 Lagen sanft und ruhig ihr

irdische Laufbahn.
Von cilf Kindern überlebten sie nur sechs , die, wenn

- leich die Entschlafene ein hohes Alter erreichte , ihn»

Verlust schmerzlich empfinden , und sich nur durch dm

Glauben zu trösten wissen »der Tod ist verschlungen in

den Sieg " .
Teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekann¬

ten widmen diese Trauer - Anzeige
die Hinterbliebenen Kinder,
Schwiegerkinder und Enkel.
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